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Urkund e 
Dem 

auptrom DrAly. fylnrid] 
vuirö in Dbaerkenmma, dessen, 

do.« er setnenKinbern 
jederzeit ein oröentlii^er 

Daleryruesenist,als erstem 
deut5it|en Daler der Oröen 

„pour lepere"

nerliepen.

^tamber^imniai 1941.



Dem Brautpaar

Als Ihr vor heute fünfzig Jahren 

den Weg zur Schwarzen Kirche schrittet - 

Hucke mit erstem Lorbeer in den Haaren, 

Maria jung und wohlgesittet, 

mit Kranz und Schleier um das Haupt, 

habt Iht an Höffnung und an Liebe wohl geglaubt«

Doch sicher habt Ihr nicht im Traum daran gedacht 

als Euer Eh’stand seinen Anfang nahm, 

welche Lawine Ihr in Gang gebracht, 

die auch bis heut noch nicht zum Stehen kam!

Die Rosenhochzeit habt in Dachau Ihr gefeiert 

im Kreise dreier eurer Kinder, 

und daß Maria nicht verschleiert 

und Hucke ohne den Zylinder - 

wie’s für ein Brautpaar sich gehört - 

das hat den Jobst und Cie und mich empört«

Zwar gab es später wenig Grund für Feste, 

doch Eure Ehe hielt und die Familie wuchs 

und stand zusammen, als sich alles löste 

im Chaos des Zusammenbruchs« 

Und Till und Frank mit herz’gern Kindermunde 

vergoldeten uns manche trübe Stunde« 

Inzwischen war’n wir unser sieben 

und sind’s für eine Weile auch geblieben«

Die Silberhochzeit fing mit Ärger an: 

Susanne blieb, anstatt zu helfen, aus, 
obwohl sie Pünktlichkeit versprochen« 

Als endlich ohne sie das Fest begann, 

da lag sie längst im Krankenhaus 

und hatte einiges gebrochen« 

Drum kann von diesem Fest ich nichts verlesen, 

doch ist’s sehr fröhlich sicher nicht gewesen« 
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Und weiter nahm das Schicksal seinen Lauf - 

Ihr kriegtet einen Schwiegersohn, 

das erste Enkelmädchen kurz darauf 

machte zu Großeltern Euch schon« 

Vier Schwiegertöchter folgten Schlag auf Schlag, 

und Enkelkind auf Enkelkind, 

bis daß am heut*gen Jubeltag 

wir endlich - doch nicht letztlich dreißig sind!

Wir danken Euch - mit Eurer Ehe 

gabt Ihr ein Vorbild jedem Kind - 

und Ihr seid Schuld daran, beseh*n bei Nähe, 

daß wir heut* alle glücklich sind!

Drum laßt zum Preise der vergang*nen 5o Jahre 

uns diesen Hochzeitstag vergolden!

Den Lorbeerkranz dem Jubilare, 

den Myrtenkranz der Braut, der holden! 

Und nehmt entgegen unser aller Dank

von Jobst

Susanne

Clemens

Till und

frank
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